
1717 Januar 20 . , [Abtei ] Rheinau A

SCHREIBEN VON ABT GEROLD II . [ ZURLAUBEN AN MARIA BARBARA ZURLAU¬
BEN]

"Ubersende die Rechnung , So aus des Herren Bruoder [Beat Jakob  II.

Zurlaüben ] sei . [ hinterlassenen ] Schriften treuwlich und ohn geferdt gezo¬

gen.

Stoset es sich an einem oder anderen Orth , bitte mich vertrüwlich zuo berich¬

ten . Wirdt sie recht gefunden , verlange nur den Bericht durch die Zürcher Post.

So ermangle nit durch iemandt von Mainigen sicher zuo ubermachen , in dem die

gelter Keinem Botten Können übergeben werden.

Jn disem , wan auch die Rechnung schon richtig , wäre mir Sehr lieb , ongefehr

zuo wüssen , was er [wegen der Ortsstimmen ] for Lucem und Ury , von denen gel¬

tem , So er zuo Lucem gehabt , ausgeben , umb meiner rechnung nähere erleüt-

terung zuo geben.

Jm übrigen finde in Seinen Schriften , das er den 29 . Novembris 1716 Herrn [alt

bischöflich - konstanzisehern ] Obervogt [ zu Kaiserstühl und derzeitigen Rat von

Luzern , Johann Josef ] D ü r l e r in Lucem Meine Authentica eingeben , So

alles au ff pergament und zuosamen gebunden , ausert dem Original Schutzbrieff

A° 1697 . So darbey . Bitte die ohne verlurst der Zeit von dannen , woll ein¬

packt und verwahrt , durch ein Sicheren Botten abzuoholen und behalten , bis

Sie bey der occasion , da ich die gelter überschickhen , können allhero gebracht



werden . Den Botten werde schon bezahlen . Jch finde auch in den Rechnungen noch

an Zwey Orten Schifflohn 3 So nit ausgesetzt 3 auff den finger Zeig ermangle

nit 3 alles zuo erstatten "..

1 ) Dabei dürfte es sich um AH 72/107 handeln . Beat Jakob II . hatte 1716 für
die Abtei Rheinau bei den im Thurgau reg . V kath . Orten Ortsstimmen ausge¬
wirkt und die deswegen aufgelaufenen Kosten aufgezeichnet . Dabei ging es
um einen Streit zwischen der Abtei Rheinau und Johann Franz Anton von
Waldkirch  um ein Landgut.

Original AH 72 , 130 - 131 Blatt 131 leer
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